
Einradhockeyturnier Düsseldorf 24. April 2005 
Früh morgens am 24. April wurden in Hannover Innenstadt einige Einradfahrer 
(Matthias, Ture, Stephan, Britta, Christiane, Mareike und Thorsten) gesichtet, die 
sich mit Sack und Pack einem wunderschönen neuen Kleinbus näherten. Müde, 
aber doch in freudiger Erwartung auf das was der Tag bringen würde, stiegen sie 
in den Bus ein. Am Fenster sah man alsbald ein Schild: "Oneleine on Tour" stand 
darauf geschrieben. Der Bus hielt noch kurz ein letztes Mal beim Bäcker, damit 
sich die Leute mit Brötchen und Gebäck für den Tag eindecken konnten und 
schon ging es ab nach Düsseldorf. Denn dort, so hatte man gehört, fand ein 
kolossales Einradhockeyturnier statt, dass viele nette Leute und einen 
spannungsreichen Tag versprach.  
10 Minuten vor dem ersten Spiel der Hannoveraner traf der Bus dann auch 
endlich am Ziel ein. Schnell wurde sich umgezogen, die Spielpositionen und 
Taktik besprochen und auf ging es auf's Spielfeld gegen die Marsupilamis. Der 
Adrenalinspiegel stieg und die Verteidigung von Mareike und Christiane 
funktionierte ausgesprochen gut in diesem Spiel, die Stürmer (Stephan, Thorsten 
und Ture ) spielten blitzeschnell und so kam es, das Stephan das 1:0 gegen die 
Marsupilamis schoss. Das erste Spiel war gewonnen und man konnte vorerst die 
kurze Pause genießen und den anderen Mannschaften beim Spiel zu sehen. 
Das Zweite Spiel gestaltete sich wesentlich spannender, denn schon in den 
ersten Minuten gingen die Koalas 2:0 in Führung. Erst nach dem dramatischen 
Einwechsel von Stephan im Sturm und Matthias im Tor konnten Thorsten und 
Stephan das 2:0 ausgleichen und schließlich gewannen die Hannoveraner mit 
einem 3:2 gegen die Koalas.  
Das dritte Spiel gegen die Gummibärchen versprach viel Spaß. Britta, Ture und 
Mareike wechselten sich im Sturm ab und schossen auch jeweils ein Tor, so das 
Hannover 3:0 gegen die Gummibärchen gewann. Im Halbfinale gehörte 
Hannover zu den besten 4 Mannschaften. Das Halbfinalspiel entpuppte sich als 
ein sehr schnelles, schwieriges und anstrengendes Spiel. Alle gaben ihr Bestes, 
Ture schoss gleich 2 Tore und Stephan sorgte für ein weiteres. Dennoch reichte 
es nicht um den großen Vorsprung der Queradler in der ersten Halbzeit  während 
der zweiten Halbzeit von 10 Minuten aufzuholen. Da auch die Koalas zu den 
besten 4 Mannschaften gehörten und ihr Halbfinalspiel ebenso verloren, spielten 
im Finalspiel (2 mal 20 Minuten!!) wieder die Koalas gegen die Hannoveraner. 
Nach einem spannenden, schnellen Spiel stand es am Ende beider Halbzeiten 
3:3. Stephan hatte 2 Tore geschossen und die Gegner machten ein Eigentor. In 
der Verlängerung ließ die Konzentration ein wenig nach und so kam es das die 
Koalas nach 5 Minuten mit 6:3 gewannen. Dennoch zufrieden, obwohl vielleicht 
auch noch mehr drinnen gewesen wäre ging es für die Hannoveraner unter die 
Dusche, ab in den blauen Bus und mit errungenen vierten Platz gen Heimat. 
Die Rücktour verlief recht leise, da einige der Mitfahrenden sich ins Land der 
Träume begaben. An dieser Stelle ein dickes Lob an Matthias, der fleißig die 
ganze Bustour gefahren ist!!!! Punkt 20:00 trafen die müden Oneleiner wieder in 
Hannover ein. Einräder wurden ausgeladen, man verabschiedete sich, die 
nächsten Turnierpläne für Düsseldorf nahmen schon Gestalt an und alsbald 
verschwanden die Einräder mit samt ihren Besitzern wieder in ihren Wohnungen.  
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